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Mitteilungen aus Ge-
meinderat / Verwaltung

Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 10. Juli 2026, in Islikon TG, 
Ursula Krähenmann, geboren am 23. Au-
gust 1938, Bürgerin von Aadorf TG, verwit-
wet, wohnhaft gewesen in Wängi TG. Erd-
bestattung am Donnerstag, 23. Juli 2026, 
10.00 Uhr, Friedhof Wängi.

Das Departement für Bau und Umwelt 
des Kantons Thurgau teilt mit:  
Feuerverbot im Wald und in Waldesnähe

Aufgrund der aktuellen Trockenheit und der 
absehbaren Wetterentwicklung im Kanton 
Thurgau hat das Departement für Bau und Um-
welt mit sofortiger Wirkung und bis auf Wider-
ruf ein Feuerverbot in Wäldern und in Waldes-
nähe erlassen. Die Waldbrandgefahr wird auf 
Stufe vier «grosse Gefahr» gesetzt.

Die wenigen Regentropfen, die auf das Kan-
tonsgebiet gefallen sind, konnten nicht zur Be-
ruhigung der aktuellen Trockenheitssituation 
im Kanton Thurgau beitragen. Der Oberbo-
den in den Wäldern, aber auch die Wiesen und 
Äcker sind sehr trocken. Die Bäume in den Wäl-
dern zeigen Stresssymptome, ihre Blätter ver-
färben sich aufgrund der Trockenheit. Laut 
Wetterprognosen soll es nach wie vor heiss und 
trocken bleiben.
Die für diese Jahreszeit aussergewöhnliche 
Trockenheit und die damit verbundenen Ge-
fahren verlangen besondere Massnahmen. Die 
im Normalfall allgemein üblichen Sorgfalts-
pflichten genügen in der derzeitigen Situation 
nicht mehr. Es gilt deshalb ein vorübergehen-
des Verbot für das Entfachen von Feuern oder 
das Wegwerfen von brennenden Streichhölzern 
oder Rauchwaren im Wald und im Umkreis von 
50 Metern um die Wälder. Ausgenommen von 
diesem Verbot sind Gas- und Elektrogrills. Die 
Massnahmen gelten bis auf Widerruf. Zuwider-
handlungen gegen diese Bestimmung können 
mit Bussen bestraft werden. 

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Minever Ferati, Michelsbühlstra-
sse 18, 9545 Wängi. Vorhaben: Nachträgli-
ches Baugesuch Parkplatz. Lage: Parz. Nr. 
2693, Michelsbühlstrasse 18, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 15. Juli 
2026 bis 3. August 2026 während der ordent-

Einladung zur Informations­
veranstaltung «Was ist zu tun  
bei einem Todesfall»
Ein Todesfall bringt neben der Trauer auch viele organisatorische Fragen mit sich. Welche 
Schritte sind notwendig? Welche Behörden müssen informiert werden? Welche Aufgaben 
übernehmen das Bestattungsamt, die Bank oder das Notariat und was müssen die Angehö-
rigen erledigen?

An der Informationsveranstaltung der Alterskommission Wängi erhalten Sie einen Überblick 
zu genau diesen Fragen. Dazu sind alle Einwohner der Gemeinde Wängi herzlich eingeladen. 

Der Anlass wird wie folgt durchgeführt:

Datum, Zeit	 Donnerstag, 13. August 2026, 18.30 Uhr
Ort	 Vereinshaus der katholischen Kirchgemeinde Wängi, Lommiserstrasse 5
Mitwirkende	� Bestattungsamt Wängi, Raiffeisenbank Wängi-Matzingen, 

Notariat Bezirk Münchwilen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Im Anschluss an die Veranstaltung wird ein Apéro 
offeriert.

Die Alterskommission Wängi sowie die Mitwirkenden freuen sich auf Ihren Besuch.

lichen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei der 
Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht-
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Erteilte Baubewilligungen

Gesuchsteller: P. & R. Frei GmbH, Mezikoner-
strasse 17, 9542 Münchwilen TG. Vorhaben: 
Nutzungsänderung zu Padelcourt in Anbau 
Lagerhalle. Lage: Parz. Nr. 444, Obere Au 4, 
9545 Wängi. 

Gesuchsteller: Volksschulgemeinde Wängi, 
Chüechligasse 2, 9545 Wängi. Vorhaben: 
Abbruch des bestehenden Spielplatzes und 
Erstellung eines neuen Spielplatzes.Lage: 
Parz. Nr. 106, Steinlerstrasse 9, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Vehbija Shajnoski, Lommiser-
strasse 16, 9545 Wängi. Mijadinoska Sha-
jnoska, Lommiserstrasse 16, 9545 Wängi. 
Vorhaben: Anbau / Umbau EFH. Lage: Parz. 
Nr. 703, Tuttwilerstrasse 11, 9545 Wängi.

Vorbehalten bleiben allfällige Rechtsmittel-
verfahren.

Badi Stettfurt
Ein Sommerstart, wie man ihn sich wünscht
Der Mai und Juni haben sich von ihrer 
schönsten Seite gezeigt: warmes Wetter, 
viele Sonnentage und eine Badi, die vor Le-

ben sprüht. Mit 27 Grad warmem Wasser 
bot die Badi Stettfurt ideale Bedingungen 
für jede Generation.

Die Stimmung war durchgehend positiv: 
glückliche Besuchende, entspannte Fami-
lien und nur wenige harmlose «Pflästerli 
Momente». Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit gegenseitiger Rücksicht dazu 
beitragen, dass sich alle wohlfühlen. Ein 
Dank an alle Eltern, die ihre Kinder auf-
merksam begleiten.

Wir freuen uns sehr darüber, dass Sicher-
heit und Baderegeln respektiert werden – 
das sorgt für ruhige, angenehme Tage. Auch 
die Wasserqualität ist ausgezeichnet und er-
füllt laut Laborbericht die höchsten Anfor-
derungen.

Ein besonderes Highlight: Bereits über 
1000 Besuchende an einem einzigen Tag 
durften wir verzeichnen. Trotz vieler Gäste 
bleibt die Badi ruhig, gut durchmischt und 
angenehm übersichtlich. Die positiven 
Rückmeldungen zum gepflegten Schwimm-
bad wie auch zur Verpflegung freuen uns 
sehr.

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf 
www.badi-stettfurt.ch. Am 14. August fei-
ern wir 60 Jahre Badi Stettfurt – mit einem 
stimmungsvollen Film-Abend unter freiem 
Himmel. Schlechtwetter-Alternative: 21. Au-
gust.

Wir freuen uns auf sonnige, lebendige 
Sommerferientage und wünschen einen 
schönen Nationalfeiertag am 1. August 2026.
� Natascha Kurmann
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Platzkonzerte 
Aufgrund der küh-
len und nassen Wit-
terung musste der 
Auftakt zu den Platz-
konzerten vom Mu-
sikverein Alpenrösli 
in Heiterschen ver-
schoben werden. 

Beim zweiten Anlauf am 17. Juni zeigte sich der Sommer dann 
von seiner besten Seite. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher ge-
nossen die Musik in gemütlicher Atmosphäre und liessen sich von 
der Festwirtschaft verwöhnen. Am Freitag derselben Woche sorgte 
der Musikverein Alpenrösli am Sommerfest in Lachen für musika-
lische Unterhaltung. Ein heftiges Gewitter machte kurzfristig eine 
Planänderung nötig. Dank der Unterstützung des Dorfvereins Anets-
wil und der Flexibilität aller Beteiligten konnte der Auftritt dennoch 
im Trockenen stattfinden. Ein weiterer Höhepunkt war am 24. Juni 
das Ständli im Neuhaus Wohn- und Pflegezentrum. Trotz grosser 
Hitze genossen die Bewohnerinnen und Bewohner unter den schat-
tenspendenden Bäumen einen gemütlichen Abend mit den sommer-
lichen Klängen vom Alpenrösli. Als stimmungsvoller Abschluss der 
Sommerständli erklang das Konzert am Jubiläumsfest der Bürger-
musik Ettenhausen vom 27. Juni. 

Das Alpenrösli blickt auf vier rundum gelungene Auftritte zurück 
und verabschiedet sich nun in die Sommerpause. Danach folgt ein 
Ständli am Herbstmarkt in Wängi sowie am 22. November das tra-
ditionelle Kirchenkonzert.

SOMMERZEIT – FERIENZEIT

20. JULI BIS 
4. AUGUST 2026
GESCHLOSSEN

HEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORFHEIDELBERGSTR A SSE 5 IN A ADORF

ENTSORGEN IN DER NÄHE

zu vermieten an zentraler 
Lage, Dorfstrasse 24, Wängi

Ladenlokal
(oder für Büro, Ausstellung) 

3 Räume, insgesamt 160 m2

Tel. 079 535 55 39

Nächste Wängenerblättli
	Ausgabe Nr.	 Annahmeschluss 17 h

	 26	 22. Juli	 Mo.	 20. Juli 
SOMMERPAUSE 

	 27	 12. Aug.	 Mo.	 10. Aug. 
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Sommerlager  
Jubla Wängi
Als sich Jungwacht Blauring Wängi am 4. 
Juli zum alljährlichen Sommerlager traf, 

Nomination von  
Claudia Josef für die Ge-
meindebehörde Wängi
Die Mitte Wängi nominiert Claudia Josef als 
Kandidatin für die kommenden Gemeinde-
ratswahlen. Wir freuen uns sehr über ihre 
Bereitschaft, Verantwortung für die Ge-
meinde zu übernehmen und ihre Lebens-
erfahrung, fachliches Wissen und Energie 
einzubringen.

Claudia Josef wohnt in Wängi und ist hier 
auch aufgewachsen. Sie kennt die Leute, die 
Besonderheiten und Eigenarten in der Ge-
meinde sehr gut und schätzt die hohe Le-
bensqualität. Es ist ihr wichtig, die Anliegen 
der Bevölkerung aufzunehmen und prag-
matische Lösungen zu erarbeiten. Wängi 
soll auch für kommende Generationen ein 
attraktiver Wohn- und Arbeitsort bleiben. 

Die gelernte Kauffrau bringt mit ihren 
breiten beruflichen und persönlichen Erfah-
rungen einen frischen Blick mit und kann 
den Gemeinderat damit sinnvoll ergänzen. 
Sie ist seit Jahren mit einem Pensum von 
50% in der Reha Klinik St. Katharinental in 
Diessenhofen tätig und hat somit auch die 
zeitliche Kapazität für die Ausübung eines 
Gemeinderatsmandats. Durch ihren Vater 
Adolf Josef, welcher jahrelang dem Gemein-
derat angehörte, hat sie auch eine Vorstel-
lung, welche Aufgaben und Belastungen 
eine solche Tätigkeit mit sich bringt. 

Die Mitte Wängi ist überzeugt, dass Clau-
dia Josef die nötigen Voraussetzungen für 
das Amt mitbringt und sich mit Freude und 
ganzer Kraft für die Gemeinde und zum 
Wohle der Wängener Bevölkerung einset-
zen wird.

Die Mitte Wängi empfiehlt Claudia Josef 
zur Wahl als neues Mitglied des Gemeinde-
rates Wängi und dankt für die Stimmabgabe 
am 27. Sept. 2026.� Die Mitte Wängi

lud uns Heidi ein, mit ihr nach Beatenberg 
BE zu reisen. Gemeinsam machten wir uns 
auf die Suche nach dem Geheimnis des Bea-
tenbergs, denn dort trieben seit einiger Zeit 
die Bösen ihr Unwesen. Während der Wo-
che begegneten wir immer wieder bekann-

ten Figuren wie Globi, Biene Maja, Lilifee, 
Wickie und den Minions, die uns bei unse-
rer Mission begleiteten oder uns vor span-
nende Herausforderungen stellten.

Neben diesen Begegnungen erwartete 
uns eine abwechslungsreiche Lagerwo-
che. Wir lernten, Karten zu lesen, kochten 
über offenem Feuer, übten das richtige Ver-
halten in Notfallsituationen und bewiesen 
unseren Teamgeist bei verschiedenen Ge-
ländegames. Natürlich durfte auch der tra-
ditionelle Singabend am Lagerfeuer nicht 
fehlen. Besondere Highlights waren zudem 

der Ausflug in die Beatushöhlen sowie die 
Trottinettfahrt vom Niederhorn im Rahmen 
unserer Zweitageswanderung.

Zum Abschluss nahm alles noch einmal 
eine überraschende Wendung: Heidi hatte 
uns die ganze Woche über getäuscht und 

arbeitete heimlich mit den Bösen zusam-
men. In einem spannenden Finale gelang 
es uns jedoch, ihren Plan zu vereiteln und 
die Bösen gemeinsam zurück in die Unter-
welt zu verbannen.

Ein herzliches Dankeschön geht an unser 
Küchenteam Selina, Tatjana, Kay und Mar-
vin sowie an unsere Präses Nadine für ihre 
wertvolle Unterstützung. Ebenso danken 
wir allen Eltern und Erziehungsberechtig-
ten herzlich für das entgegengebrachte Ver-
trauen sowie für die feinen Essensspenden.
� Jasmin Thorwesten

144Handeln Sie sofort
Alarmieren Sie den Notruf

HIRNSCHLAG ERKENNEN.  
LEBEN RETTEN.

Lähmungen  
im Gesicht

Lähmungen in den  
Armen oder Beinen

Sprachstörungen

Sommerpause
27.07 – 10.08.2026 

Ab dem 11.08.2026 bin ich  
gerne wieder für Sie da.

0800 55 42 10

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch

www.sorgentelefon.ch
SMS 079 257 60 89 

IBAN CH97 0900 0000 3400 4900 5

Gratis
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Gewerbestrasse 4, 9545 Wängi, Tel. 052 366 43 66 
www.etiennehuberag.ch / info@etiennehuberag.ch 

 

 
Im Showroom der Etienne Huber AG steht der Suzuki Swift Sakura 1.2 Hybrid für Sie 
bereit. Unser Team nimmt sich gerne Zeit für eine persönliche Beratung oder eine 
Probefahrt! 

 

 

 

 

 

  Bitte beachten Sie, dass wir während den Sommerferien vom 

13. Juli bis 26. Juli 2026 geschlossen haben. 

Ab dem 27. Juli 2026 sind wir wieder für Sie da und freuen uns darauf, Sie wieder zu 
begrüssen. 

News der Etienne Huber AG finden Sie auch auf Instagram unter: 
@etiennehuberag 


